Deutsch nach Englisch /GAČR


Konferenz



20./21.10.2011

Einladung zur Konferenz

„Mehrsprachigkeit am Beispiel Deutsch nach Englisch – in Forschung und schulischer Praxis“
Termin: 20. und 21.10.2011
Ort: Brünn, Katedra německého jazyka, Pedagogická fakulta MU, Poříčí 9, 603 00
Ziel: Die Konferenz soll die aktuelle sprachenpolitische, curriculare und unterrichtspraktische Situation in Fragen der Mehrsprachigkeit und insbesondere für das Lernen von Deutsch nach Englisch als zweiter Fremdsprache in der Tschechischen Republik aufzeigen und damit zu weiteren Diskussionen anregen. Neuere Forschungsergebnisse zum Tertiärsprachenlernen im Fachbereich Deutsch als Fremdsprache werden auf der Konferenz sollen Impulse für die weitere Implementierung von Mehrsprachigkeitskonzepten geben.
Programm: 
20.10.2011

10.00

Begrüßung

10.30 – 11.15: Vortrag Britta Hufeisen: Tertiärsprachenlernen

10.30 – 12.00: Vortrag Vera Janíková: Die sprachenpolitische Situation in der Tschechischen Republik

13.30 – 15.00: Sektionen

15.30 – 17.00: Workshops und Sektionen

21.10.2011

9.00 – 9.30: Vortrag Hana Andrašová: Zum Stand der Tertiärsprachenforschung in Tschechien

9.30 – 10.00: Vortrag Brigitte Sorger: Curriculare und reale Mehrsprachigkeit in Tschechien

10.15 – 12.00: Sektionen

13.00 – 13.30: Markt – Präsentation der Ergebnisse aus der Sektionsarbeit (Poster)

13.00 – 15.30: Runder Tisch: Expertendiskussion

Themen und Kurzbeschreibungen der Worshops: 
In der Workshops sollen praktische Anregungen für die LehrerInnen der Projektschulen angeboten werden.

1. Linguistische Aspekte von DaFnE (Tomáš Káňa)
In diesem Workshop sollen linguistische Themen des DaFnE-Unterrichts besprochen werden. Zum Einstieg werden Gemeinsamkeiten und Unterschiede der beiden Sprachen aufgegriffen, aus denen potentielle Vorteile und Gefahren beim Deutsch- nach-Englisch-Lernen abgeleitet werden. Wir versuchen kurz und knapp möglichst viele sprachliche Ebenen abzudecken – von der phonetischen bis zur textuellen-pragmatischen. Da dieses Gebiet extrem umfangreich ist, bitten wir die Diskutierenden, Beispiele von auffallenden Fehlern und auffälligen Interferenzen DaFnE-Lerner/Lernerinnen zu sammeln und kurz zu präsentieren. (Dies ist jedoch keine Bedingung zur Teilnahme an dem Workshop.)

Bei der Arbeit werden kurz auch neue Instrumente präsentiert (Sprachkorpora), die die Gleichnisse und Differenzen in den Strukturen aller drei Sprachen (Englisch – Deutsch – Tschechisch) an authentischen Texten beispielhaft belegen können.
2. Mehrsprachigkeit und spezifische Aufgabenstellungen in DaF- Lehrwerken (Alice Brychová)

Im Workshop werden didaktische Prinzipien der Tertiärsprachendidaktik auf verschiedene Aspekte des Fremdsprachenunterrichts angewandt. Es wird exemplarisch mit Aufgaben aus den Lehrwerken gearbeitet, die diese Prinzipien verfolgen. Mit diesen Aufgaben werden einzelne Teilkompetenzen und vor allem aber produktive und rezeptive Fertigkeiten, Lernstrategien und interkulturelles Lernen geübt. An den Beispielen können Teilnehmer/-innen die konkrete Umsetzung der theoretischen Erkenntnisse zur Problematik kennen lernen. Im Rahmen des Workshops werden abschließend anhand von gewonnen Erfahrungen eigene Vorschläge zum methodischen Vorgehen in der Unterrichtspraxis entwickelt.

Themen und Kurzbeschreibungen der Sektionen:
In den Sektionen soll eine theoretische Diskussion zu relevanten Forschungsfragen erfolgen, es sollen Forschungsergebnisse ebenso wie Forschungsvorhaben und Forschugnsdesings vorgestellt werden.

1. Motivation beim L3-Lernen: am Beispiel Deutsch nach Englisch (Vera Janíková)

Beim Sprachenlernen spielen eine Vielzahl an internen und externen Motivationsfaktoren eine Rolle, die in Wechselwirkung mit einander stehen. Sowohl beim L2- als auch beim L3-Lernen handelt es sich um: 

1.interne/individuelle Persönlichkeitsfaktoren der Lernenden (ihre Motive, Bedürfnisse, Interessen, Erfolge, Ängste, Sprachkenntnisse, ihr Alter usw.); 

2. externe Faktoren (die gesellschaftlichen Einstellungen gegenüber dem zielsprachigen Land, Sprachenpolitik, Schulsystem, Unterrichtsumfeld, andere Sprachen, die Meinung der unmittelbaren Umgebung wie z.B. Eltern usw.).
In dieser Sektion wird eine theoretische Diskussion zu unterschiedlichen Aspekten der L2 und L3 Motivationsforschung sowie zu unterschiedlichen Motivationskonzepten erfolgen und es sollen Forschungsergebnisse ebenso wie Forschungsvorhaben und Forschungsdesings der Untersuchungen im Bereich Motivation für L3-Lernen (Deutsch nach Englisch) vorgestellt werden. 

2. Aufgabenstellungen (Sandra Reitbrecht)

Die Aufgabenstellungen im DaF-Unterricht nach Englisch sind aus mehrerlei Hinsicht ein relevanter Forschungsgegenstand. Sie können nicht nur direkt die zuvor gelernte Fremdsprache Englisch, Lernstrategien und Vorlernerfahrungen thematisieren oder auf diese verweisen, sondern auch auf weit unbewussterer Ebene Emotionen, Erwartungen und Haltungen bei den Lernenden auslösen, die den Lernprozess und auch die Einstellungen zur jeweiligen Fremdsprache entscheidend mitprägen. 

In der Sektion können sowohl Forschungsergebnisse, reflektierte Praxisbeispiele, Forschungskonzepte als auch Arbeitsberichte präsentiert werden, die sich mit Aufgabenstellungen im Kontext von Mehrsprachigkeit beschäftigen.
3. Textsorten (Brigitte Sorger)

Lernende greifen beim Fremdsprachenlernen bewusst oder unbewusst auf Strategien und Fähigkeiten zurück, die sie in der Muttersprache oder ersten Fremdsprache erworben haben. Dies gilt auch für die Gestaltung von Texten und spezifischen Textsorten (Aufbau, Koheränz, Gebrauch von Phrasen, kommunikative Angemessenheit u.ä. – Bereiche, denen im GER ein besonderer Stellenwert eingeräumt wird). Da Textsorten häufig aber auch kulturspezifisch sind, übernehmen Lernende entsprechendes Vorwissen bei der Gestaltung von Texten in L3. Dieses Wissen gilt es zu erkennen, zu reflektieren und produktiv für den L3-Unterricht zu nutzen.
In der Sektion sollen Forschungsdesigns und –ergebnisse, die sich spezifisch mit Strategien bei der Produktion von mündlichen und schriftlichen Texte in der L2 und L3 befassen, ebenso präsentiert werden, wie praktische Aufgabenstellungen und Refelxionsstrategien.

Arbeitssprachen:

Hauptvorträge: Deutsch mit englischen oder tschechischen PPT

Workshops: Tschechisch
Sektionen: Deutsche oder Englisch mit PPT auf Tschechisch
Publikation:

Die Sektionsbeiträge werden im Heft 1/2012 der Zeitschrift Brünner Hefte publiziert.

Abgabetermin der Beiträge: 31.10.2011

Formale Vorgaben: werden Ihnen nach einer Beitragsanmeldung zugesandt.
Die Brünner Hefte 1/2012 werden ein thematisches Heft zu DaFnE, veröffentlicht werden die Sektiosnbeiträge und ein Tagungsbericht. Weitere thematisch relevante Beiträge sind willkommen.

Teilnahmegebühr: CZK: 600.- (inkl. Kaffepausen und Mittagessen)
Unterkunft: Wir bitten die TeilnehmerInnen, Ihre Unterkufnt selbst zu reservieren. Folgende Unterkufntsmöglichkeiten empfehlen wir:

GARNI hotel Vinařská (označit hosté MU)

Vinařská 5, 603 00 Brno, http://www.skm.muni.cz/ubytovani
1/2 lůžko: 980,-Kč noc se snídaní

Information und Reservierung: Vacková Jana:  549 49 2705 nebo 549 49 2757

e-mail: hotel@skm.muni.cz
Hotel OMEGA BRNO 
Křídlovická 19 b, 603 00 Brno, http://www.hotelomega.eu/ubytovani/
1/1lůžko: 950,- Kč noc se snídaní

Telefon: +420 54321 51 52, E-mail: recepce@hotelomega.eu 

Hotel Continental (označit hosté MU)

Kounicova 6/ 680 Brno, http://www.hotel-continental-brno.az-ubytovani.com/
1/1lůžko: 1100,- Kč noc se snídaní

Reservierung: E-mail: Hotel-Brno-Continental@cz-hotel.eu

Anmeldungen: Senden Sie bitte mit beiligendem Formular an: sorger@ped.muni.cz 
Anmeldeung für Beiträge in den Sektionen: bitte bis 1.7.2011 

Anmeldung zur Konferenz und Teilnahme an einem Workshop: bitte bis 15.9.2011 
Anmeldung

zur Konferenz
„Mehrsprachigkeit am Beispiel Deutsch nach Englisch – in Forschung und schulischer Praxis“

Termin: 20. und 21.10.2011

Ort: Brünn, 

Name:

Institution:

Adresse:

e-mail:

Ich melde mich zur Konferenz für folgende Sektion bzw. Workshop an:

20. 10. 2011: 
□ Workshop 1: Linguistische Aspekte von DaFnE
□ Workshop 2: Mehrsprachigkeit und spezifische Aufgabenstellungen in DaF- Lehrwerken
20. und 21. 10. 2011:
□ Sektion 1: Motivation beim L3-Lernen: am Beispiel Deutsch nach Englisch
□ Sektion2: Aufgabenstellungen
□ Sektion 3: Produktion von Textsorten beim L3-Lernen – Strategien und kulturgeprägte Normen
Ich möchte in der Sektion ___________________________ einen Beitrag mit folgendem Titel halten: ___________________________________________________________________________

Senden Sie die Anmeldung eines Beitrags bitte bis spätestens 1.7.2011 an:

sorger@ped.muni.cz
Zur Konferenz bzw. zu einem Workshop können Sie sich bis 15.9.2011 anmelden: sorger@ped.muni.cz
1

